
Antrag auf Verpflichtungserklärung nach §§ 66, 67 und 68 AufenthG 
 

Hinweise zur Datenerhebung: 
Die mit der Ausführung des Aufenthaltsgesetzes (AufenthG) betrauten Behörden dürfen zum Zwecke der Ausführung dieses Gesetzes uns 
ausländerrechtlicher Bestimmungen in anderen Gesetzen personenbezogene Daten erheben, soweit dies zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach dem 
AufenthG oder nach ausländerrechtlichen Bestimmungen in anderen Gesetzen erforderlich ist. Daten im Sinne von § 3 Abs. 9 des 
Bundesdatenschutzgesetzes sowie entsprechender Vorschriften der Datenschutzgesetze der Länder dürfen erhoben werden, soweit dies im 
Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich ist (§ 86 AufenthG). 
Die im Antrag verlangten Angaben beruhen auf dem Aufenthaltsgesetz. Wegen der Vielzahl der Bestimmungen können die im Einzelfall geltenden 
Rechtsgrundlagen bei der Ausländerbehörde gerne erfragt werden. 

 

Ich/wir, der/die Gastgeber und Unterzeichner: 
 

Gastgeber:          Ehegatte: 
 

Name: 
 
 

Name: 

Vorname: 
 
 

Vorname: 

Geb.-Datum/Ort:                         
 
 
 

 weiblich   männlich 

Geb.-Datum/Ort: 
 
 
 

 weiblich   männlich 

Staatsangehörigkeit: Staatsangehörigkeit: 

Identitätsdokument:  
Art:  

 deutscher Personalausweis  
 deutscher Reisepass   
 ausländischer Reisepass 

 
Nummer: ____________________________________ 

Identitätsdokument:  
Art:  

 deutscher Personalausweis   
 deutscher Reisepass   
 ausländischer Reisepass 

 
Nummer: ____________________________________ 

Aufenthaltstitel: 
 NE      AE gültig bis: _____________________ 

Aufenthaltstitel: 
 NE      AE gültig bis: _____________________ 

Adresse des Gastgebers (PLZ, Ort, Straße, Haus-Nr.) 
 
 

Ich bin/ Wir sind    Mieter,    Eigentümer (Bitte Mietvertrag oder Nachweis über Wohneigentum vorlegen) 

Beruf: 
 

Beruf: 

Arbeitgeber: 

 

Arbeitgeber: 

Das Arbeitsverhältnis ist 

 unbefristet /   befristet bis  _________________ 

Das Arbeitsverhältnis ist 

 unbefristet /   befristet bis  _________________ 

Nettoverdienst der letzten 3 Monate  
(bitte Abrechnungen beifügen): 

€ € €

 

Nettoverdienst der letzten 3 Monate  
(bitte Abrechnungen beifügen): 

€ € €

 

Im Haushalt leben noch ______ weitere Personen.    

Unterhaltsverpflichtung besteht gegenüber _________ Personen. 

Ich/wir habe/n derzeit weitere Einladungen ausgesprochen :   nein                   ja, für ______ Personen 

verpflichte(n) mich (uns) gegenüber der Ausländerbehörde für nach genannten Personen nach § 68 AufenthG die Kosten für 
den Lebensunterhalt und nach §§ 66 und 67 AufenthG die Kosten für die Ausreise (z. B. Flugticket) zu tragen. Die Verpflichtung 
umfasst die Erstattung sämtlicher öffentlicher Mittel, die für den Lebensunterhalt einschließlich der Versorgung mit Wohnraum und 
der Versorgung im Krankheitsfall und bei Pflegebedürftigkeit aufgewendet werden (z. B. Arztbesuch, Medikamente, 
Krankenhausaufenthalt). Dies gilt auch, soweit die Aufwendungen auf einem gesetzlichen Anspruch beruhen, im Gegensatz zu 
Aufwendungen, die auf einer Beitragsleistung beruhen.  

Telefonnummer (für Rückfragen): _________________________________________ 
 



Gast/Gäste: 

Name: 
 
 

Vorname: 
 
 

Geburtsdatum: 
 
 

Geburtsort und -land: 
 
 

 

 weiblich              männlich 
 

Staatsangehörigkeit: 
 
 

Reisepassnummer: 
 

Verwandtschaftsbeziehung zum Gastgeber: 
 

 nein              ja – Art des Verwandtschaftsverhältnis: __________________________________________ 

Adresse im Heimatland (Land, PLZ, Ort, Straße, Haus-Nr.): 
 
 
 

Adresse während des Aufenthalts im Bundesgebiet (wenn abweichend vom gewöhnlichen Wohnsitz des Gastgebers  
 
 

Begleitender Ehegatte (Name, Vorname, Geburtstag, Geburtsort, Geschlecht): 
 
 

Begleitende Kinder (Name, Vorname, Geburtstag, Geburtsort, Geschlecht): 
 
1. 
 

2. 

Voraussichtliche Einreise am:  

Beabsichtigte Aufenthaltsdauer im Bundesgebiet: 
 

 bis zu 3 Monate von ____________________  bis  _______________________ 
 

Zweck des Aufenthalts: 
 

 Besuch von Verwandten     Besuch von Bekannten             ___________________________________
 

 Einreise zum Studium         Einreise zur Eheschließung     Familienzusammenführung 
 

Zuständige Deutsche Auslandsvertretung: 
 

Ich/wir erkläre(n), dass von der Ausländerbehörde auf Folgendes hingewiesen wurde: 
Für die Erteilung eines Einreisevisums über drei Monate hinaus oder zur Aufnahme einer Erwerbstätigkeit ist grundsätzlich die 
Zustimmung der zuständigen Ausländerbehörde im Inland erforderlich, die von der zuständigen Auslandsvertretung unabhängig 
von einer Verpflichtungserklärung eingeholt werden muss. 
Auf den Umfang und die Dauer der Haftung. 
Auf die Möglichkeit von Versicherungsschutz. 
Auf die zwangsweise Beitreibung der aufgewendeten Kosten im Wege der Vollstreckung, soweit ich meiner Verpflichtung nicht 
nachkomme. 
Auf die Strafbarkeit bei vorsätzlichen, unrichtigen oder unvollständigen Angaben nach § 95 AufenthG (Freiheitsstrafe bis zu drei 
Jahren oder Geldstrafe). 
 

Ich bestätige, zu der Verpflichtung auf Grund meiner wirtschaftlichen Verhältnisse in der Lage zu sein. 
 

Ich habe das Hinweisblatt „Hinweise zur Abgabe einer Verpflichtungserklärung“ erhalten. 
 

Ich versichere, die vorstehenden Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht zu haben und 
gehe hiermit eine entsprechende Verpflichtung ein. 
 

Außerdem bin ich damit einverstanden, dass melderechtliche Daten bezüglich meiner Person, Ehegatte und Kinder eingeholt 
werden. 
 
 
 
 
Ort, Datum:                                                          Unterschrift(en): 

  
 


